
186 Mio Arbeitsstunden, darunter in den zentralgeleiteten Industrie- und 
Baubetrieben 141 Mio Arbeitsstunden. Dabei wurden im Jahre 1975 an 
170 000 Arbeitsplätzen die Arbeitsbedingungen verbessert, darunter in den 
zentralgeleiteten Industrie- und Baubetrieben an 152 000 Arbeitsplätzen.

Der spezifische Verbrauch an volkswirtschaftlich wichtigen Roh- und Werk
stoffen wurde durchschnittlich jährlich um 2,8 Prozent gesenkt. Dadurch 
konnten die Ziele der Direktive überboten werden. Weitere Fortschritte in 
der Erfassung und Verwertung von Sekundärrohstoffen trugen dazu bei, 
Rohstoffreserven zu erschließen.

Die zeitliche Auslastung wichtiger Produklionsausrüstungen hat sich ver
bessert. Bei der Senkung der Selbstkosten wurden Fortschritte erzielt.

Die bisherigen Eigebnisse bei der Steigerung der Produktivität und Effek
tivität entsprechen jedoch noch nicht voll den Möglichkeiten und den Erfor
dernissen unserer sozialistischen Wirtschaft. Vor allem ist es notwendig, die 
in den letzten fünf Jahren bedeutend gewachsenen Grundfonds wesentlich 
besser auszulasten, die Effektivität der Investitionen spürbarer zu erhöhen 
sowie das gesellschaftliche Arbeitsvermögen, besonders die Arbeitszeit, wirk
samer zu nutzen.

4. Die Stärkung der materiell-technischen Basis entsprechend den Beschlüs
sen des VIII. Parteitages schuf die Voraussetzungen für die Fortschritte bei 
der Erhöhung der Leistungskraft der Volkswirtschaft.

Die Energie- und Rohstoffbasis wurde in schnellerem Tempo als im vor
angegangenen Fünfjahrplanzeitraum erweitert. Die Steigerung der Leistungs
fähigkeit und die Zuführung von Arbeitskräften bewirkten, daß das eigene 
Aufkommen an Roh- und Werkstoffen erhöht und die Energieversorgung 
schrittweise stabilisiert werden konnten.

In der chemischen Industrie stieg durch Rekonstruktion sowie Inbetrieb
nahme neuer Anlagen die Warenproduktion gegenüber 1970 auf 148,2 Pro
zent. Bei einigen Grundchemikalien sind hohe Zuwachsraten zu verzeichnen. 
Die Ziele der Direktive zur Verwendung von Erdölsubstanz für die chemische 
Weiterverarbeitung sowie die Produktion von synthetischen Faserstoffen wur
den überboten. Bei einigen ausgcwählten Chemieerzeugnissen, darunter der 
Produktion von Plasttypen, wurden die Aufgaben der Direktive nicht voll er
reicht.

Die Produktion des Maschinenbaus stieg gegenüber 1970 auf 137,1 Pro
zent. überdurchschnittlich wurde die Produktion von Werkzeugmaschinen, 
Plast- und Elastverarbeilungsmaschinen sowie Maschinen und Ausrüstungen 
für die Landwirtschaft erhöht.

In der Elektrotechnik/Elektronik wurde mit einer Steigerung auf 155,5 Pro-
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